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Anregungen 
 
Impuls in der Kirche 
 Welches Bibelwort ist bei dir schon auf fruchtbaren 

Boden gefallen? 
Notiere den Satz auf einem Zettel und pinne ihn an die 
Wand. (Bitte den Stift anschließend desinfizieren!) 

 Wenn dir gerade kein Vers einfällt, kannst du aus dem 
Korb einen ziehen. (Bitte nicht wühlen, sondern von 
oben wegnehmen!) 

 
Outdoor Impuls 
 Wandere zur Sebastianskapelle (Wegbeschreibung liegt 

aus). Dort findest du Samentütchen. Die Samen kannst 
du  zu Hause einpflanzen. Und dann lass dich 
überraschen wie es wächst! 

 
Für die Woche: 
 Lies jeden Morgen von neuem den Bibelvers, dass er in 

dir wachsen und Früchte bringen kann. 
. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12. Juli 2020 
Maria Königin des Hl. Rosenkranzes Unterkammlach 

 

Frucht bringen 
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Liebe Familien, 
 
wie kann man als Familie den Sonntag in Corona Zeiten 
gestalten? Die Plätze in der Kirche sind beschränkt, die Kinder 
können nicht ruhig sitzen und das Feiern unter den Corona 
Bedingungen befremdet. 
 
Damit der Sonntag trotzdem ein Tag des Herrn sein kann, 
finden Sie hier eine Anregung, sich mit dem 
Sonntagsevangelium auseinanderzusetzen - als Familie oder 
auch allein. 
 
Die Idee: 
• Am Sonntag finden Sie in einer unserer Pfarrkirchen das 

Sonntagsevangelium mit Spielfiguren dargestellt. (Zunächst 
einmal im Juli, in welcher Kirche wird bekannt gegeben) 

• Sie finden dort Anregungen vor, wie Sie mit dem Bibeltext in 
Berührung kommen können – vor Ort in der Kirche, 
draußen in der Natur und im Laufe der kommenden Woche. 

 
So sehen Sie, was andere in diesen Zeiten bewegt. Und der 
Glaube kann geteilt werden und eine Verbundenheit auch 
über verordnete Abstände hinweg entstehen. 
 
Wir wünschen viel Freude und gute Eindrücke auf dem Weg! 
 
Gudrun Schraml, Gemeindereferentin 
Familiengottesdienst-Team der Pfarrei Unterkammlach 

15. Sonntag im Jahreskreis (12. Juli) 
 
Evangelium: Mt 13, 1–9 
An jenem Tag verließ Jesus das Haus und setzte sich an das 
Ufer des Sees. Da versammelte sich eine große 
Menschenmenge um ihn. Er stieg deshalb in ein Boot und 
setzte sich. Und alle Menschen standen am Ufer. Und er 
sprach lange zu ihnen in Gleichnissen.  
Er sagte: Siehe, ein Sämann ging hinaus, um zu säen. 
Als er säte, fiel ein Teil auf den Weg und die Vögel kamen und 
fraßen es.  Ein anderer Teil fiel auf felsigen Boden, wo es nur 
wenig Erde gab, und ging sofort auf, weil das Erdreich nicht 
tief war; als aber die Sonne hochstieg, wurde die Saat 
versengt und verdorrte, weil sie keine Wurzeln hatte.  Wieder 
ein anderer Teil fiel in die Dornen und die Dornen wuchsen 
und erstickten die Saat.  Ein anderer Teil aber fiel auf guten 
Boden und brachte Frucht, teils hundertfach, teils sechzigfach, 
teils dreißigfach.  
Wer Ohren hat, der höre! 
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Schön, dass du dich auf den  Weg 
gemacht hast! 

 
Nimm dir ein Samentütchen und säe 
den Samen zu Hause aus. Dann lass 

dich überraschen, was wächst! 
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Gebet 
 

Jesus,  
du säst deine Frohe Botschaft  

in uns aus. 
Lass uns offen sein für das,  

was du uns sagen willst.  
Hilf uns, Frucht zu bringen:  

Gutes zu tun – 
unseren Mitmenschen zum Heil,  

uns zur Freude, 
und dir zu Ehre. 

Amen. 
 
 


